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Betreff: Anfrage des Stadtrates Werner Misch (CDU-F raktion) zur Reinigung von 

Straßeneinläufen im Stadtgebiet von Halle (Saale) 
  
 
Im gesamten Bereich der Schimmelstraße sind die Straßeneinläufe bis zur 
Fahrbahnoberfläche zugesetzt (siehe Fotos), gegenwärtig beginnt Gras zu wachsen. Sie 
sind somit nicht mehr funktionsfähig. 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich: 
 

1. Ist unter Berücksichtigung der im Haushaltsplanentwurf 2012 eingeplanten Mittel eine 
umfassende Reinigung  aller Straßeneinläufe im Stadtgebiet gesichert? 

2. Wie ist die Kontrolle der Reinigungsarbeiten organisiert und wann wurde in der 
Schimmelstraße letztmalig kontrolliert? 

3. In welchem Zeitraum wird der Zustand in der Schimmelstraße behoben? Dies auch 
vor dem Hintergrund da bei Regen, besonders aber bei Starkregen, das 
Niederschlagswasser in die Große Steinstraße abfließt. 

 
gez. Werner Misch 
Stadtrat 
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Antwort der Verwaltung  
 
zu 1. 
Die im Haushaltsplanentwurf 2012 eingestellten Mittel sichern finanziell eine umfassende 
Reinigung aller 25.000 Straßenabläufe im Stadtgebiet von Halle (Saale) ab. 
 
 
zu 2. 
In der Regel werden alle Straßenabläufe 1 x im Jahr gereinigt. Zusätzlich erfolgt an 
Schwerpunktstellen eine Einzelreinigung bis zu 4 x im Jahr. 
Im Rahmen der allgemeinen Straßenkontrollen erfolgt auch die Überprüfung der 
Straßenabläufe hinsichtlich Baumängel und Verschmutzungsgrad. 
 
Die letzte Kontrolle in der Schimmelstraße erfolgte im März 2012.  
Es musste mittlerweile festgestellt werden, dass die ausführende Firma durch eine fehlende 
Leistungsfähigkeit Probleme bei der Realisierung der Reinigungsabläufe hat. 
Trotz der Erklärung der Auskömmlichkeit und Leistungsfähigkeit im Zuge des 
Vergabeverfahrens erfolgt der Technikeinsatz nicht entsprechend des vereinbarten 
Leistungsumfanges. 
Die vertraglich gebundene Firma wurde aufgefordert, ihren Technikeinsatz entsprechend der 
vertraglichen Festlegungen zu erhöhen. 
 
Die Verwaltung wird die Qualität und Quantität der Reinigungsleistungen der Firma weiterhin 
überprüfen. 
 
 
zu 3.  
Die Reinigung der Schimmelstraße ist planmäßig für Ende Juli 2012 vorgesehen.  
Auf Grund des Verschmutzungsgrades wird sie auf Ende Mai vorgezogen. 
 
 
 
 
Uwe Stäglin 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 
 
 
 


